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Fortbildung

Teilnahmevoraussetzungen: Gültige Appro-
bation oder Erlaubnis nach § 10 Bundesärzte-
ordnung.
Lernziele/Themen/Inhalte: Vertiefen der 
Kompetenz zu Themen aus der Allgemein-
medizin – Notfällen: Reanimation in Theorie 
und Praxis – dem Umgang mit geriatrischen 
Patienten: Altersdemenz, Depressionen – 
Hausärztlicher Palliativmedizin – Diabetes: 
Neues zu Diagnostik und Therapie – Aller-
gien – Pädiatriethemen: Präventivmedizin, 
Notfälle, Infektionskrankheiten – Impfwesen – 
der Betreuung chronisch Erkrankter – der Be-
treuung von Patienten mit Migrationshinter-
grund – zur Vereinbarkeit von Familie und
Beruf – Pharmakologie – Suchtmedizin: Haus-
ärztliche Versorgung – Schmerztherapie – Tä-
tigkeit in Klinik, Reha oder ambulante Versor-
gungseinrichtung – Niederlassungsthemen 
– Themen von Fort- und Weiterbildung – Er-
nährungsmedizinische Probleme in der Praxis.
Programm/Information: Bayerische Landes-
ärztekammer, Alina Schöner, Tel. 089 4147-413 
oder -121, Anneliese Konzack, Tel. 089 4147-
499 oder -121, Fax 089 4147-831, Mühlbaur-
str. 16, 81677 München, E-Mail: seminare@
blaek.de
Hinweis: Auf Wunsch wird eine Kinderbetreu-
ung während der gesamten Seminardauer an-
geboten, bei Bedarf bitten wir um Anmeldung.
Teilnahmegebühr: 380 € (inkl. Seminarunter-
lagen, Imbiss und Pausengetränke).
Termine und Anmeldung: Online-Anmel-
dung über www.blaek.de/online/fortbildungs
kalender. Nicht bei der Bayerischen Landes-
ärztekammer gemeldete Ärztinnen und Ärzte 
bitten wir, eine Kopie ihrer Approbation und 
gegebenenfalls Promotion sowie eventuell 
weiterer akademischer Titel der Anmeldung 
beizufügen. Die Vergabe der Seminarplätze 
richtet sich nach dem Datum des Anmelde-
eingangs. Die Teilnehmerzahl ist auf 24 Per-
sonen begrenzt.

ist. Die Fahrerlaubnisbehörden werden gebe-
ten, solche Fälle vorab mit den Regierungen 
zu erörtern. Sofern Ärztinnen und Ärzte über 
die im Gesetzestext erwähnten Qualifikationen 
verfügen und an einer entsprechenden Tätig-
keit interessiert sind, mögen sie sich gegebe-
nenfalls an die Führerscheinbehörden wenden. 
Es sei an dieser Stelle der Hinweis erlaubt, 
dass offensichtlich im Zuständigkeitsbereich 
des Kreisverwaltungsreferats München allen-
falls selten niedergelassene Kolleginnen und 
Kollegen mit Begutachtungen gemäß Fahrer-
laubnisverordnung beauftragt werden. Insofern 
erkundigen Sie sich bitte im Vorfeld bei der 
Führerscheinbehörde, bzw. Landratsamt oder 
Kreisverwaltungsreferat für die Sie tätig werden 
wollen, ob für Ihr fachärztliches Gebiet Gutach-
terinnen und Gutachter gesucht werden.
Teilnahmegebühr: 550 € (inkl. Seminarunter-
lagen, Imbiss und Pausengetränke).
Termine und Anmeldung: Online-Anmel-
dung über www.blaek.de/online/fortbildungs
kalender. Nicht bei der Bayerischen Landesärz-
tekammer gemeldete Ärztinnen und Ärzte bit-
ten wir, eine Kopie ihrer Approbation und gege-
benenfalls Promotion sowie eventuell weiterer 
akademischer Titel der Anmeldung beizufügen. 
Die Vergabe der Seminarplätze richtet sich 
nach dem Datum des Anmeldeeingangs. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 24 Personen begrenzt.

Wiedereinstiegsseminar für 
Ärztinnen und Ärzte

Zielgruppe: Die Bayerische Landesärzte-
kammer bietet ein fünftägiges Wiederein-
stiegsseminar für Ärztinnen und Ärzte an, 
die nach einer beruflichen Auszeit, Familien-
pause oder Arbeitslosigkeit eine Rückkehr in 
Praxis, Klinik oder Institutionen der Gesund-
heitsvorsorge planen.

Gesund Frühstücken
Immer wieder dienstags treffen sich ab 
jetzt die Berliner Obergesundheitspoliti-
ker Karl Lauterbach (SPD), Jens Spahn 
(CDU) und Georg Nüßlein (CSU) mit 
Gesundheitsminister Hermann Gröhe 
(CDU) – fernab der Lobbyisten, ver-
steht sich. Die neue Frühstücksrunde 
soll künftige, mögliche Streitpunkte mit 
den Fraktionen schon im Vorfeld der 
anstehenden Gesetze ausräumen. Bei 
der Idee mit dem Frühstück könnte es 
sich allerdings um einen bewährten Po-
litiker- bzw. Journalisten-Trick handeln, 
um sich selbst bzw. eine Person bedeu-
tend erscheinen zu lassen. Wenn etwa 
von einem Politiker-Geheimtreffen in ei-
nem „Szene-Restaurant“ berichtet wird, 
dann kann es gut sein, dass es sich 
lediglich um ein stinknormales Touris-
tenlokal in Berlin-Mitte handelt und die 
Politiker ihr Tagesgeschäft besprechen.
 
Egal. Neben Müsli, Nutella- und Mar-
meladenbrötchen stehen beim Früh-
stücksplausch die Reformen bei Ge-
sundheit und Pflege auf dem Plan. 
Auf dem Frühstücksbuffet der Vierer-
Gruppe werden sich also auch The-
men, wie:

» SPD besteht auf einer gesetzlichen  
 Frist für einen Facharzttermin, 

» CSU fordert die Refinanzierungs- 
 pflicht bei der Hausarztzentrierten 
 Versorgung (HzV) schnellstmöglich  
 abzuschaffen oder

» CDU hat sich für eine klare gesetz- 
 liche Neuregelung der Sterbehilfe  
 ausgesprochen.

Bleibt zu hoffen, dass es den Herren 
bei dieser Kost nicht den Appetit ver-
dirbt oder es gar zu gastrointestinalen 
Störungen in der GroKo kommt

meint der 

 MediKuss
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